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Nachruf
Die Stadt Zwickau trauert um Dr. Gerd Nauhaus. 
Der langjährige Direktor des Robert-Schumann-
Hauses verstarb am 25. September 2026 im 
Alter von 84 Jahren. Die Stadt Zwickau und die 
Musikwelt verlieren eine Persönlichkeit, die sich 
insbesondere um das Erbe von Clara und Robert 
Schumann sowie um den Erhalt und die Erfor-
schung ihrer Werke verdient machte.

Dr. Gerd Nauhaus nahm nach seinem Studium 
und einer Tätigkeit als Musikdramaturg 1970 die 
Stelle als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Zwi-
ckauer Schumann-Haus an, von 1985 an leitete er 
das weltweit größte Schumann-Archiv. Zum Di-
rektor des Hauses wurde er 1993 ernannt – eine 
Funktion, die er bis zu seinem altersbedingten 
Ausscheiden im Jahr 2005 ausübte. Von 1989 an war Nauhaus Vorstandsmitglied 
der Robert-Schumann-Gesellschaft Zwickau e. V. und von 2006 bis 2012 deren 
Vorsitzender. Von 2000 bis 2008 leitete er den Internationalen Robert-Schumann-
Wettbewerb für Klavier und Gesang.

Gerade seiner Initiative als Direktor des Robert-Schumann-Hauses ist es zu ver-
danken, dass wertvolle Autographen erworben und die Sammlung kontinuierlich 
erweitert werden konnte. Als Musikwissenschaftler erwarb er sich mit ca. 100 
Buch- und Aufsatzveröffentlichungen sowie seinen Vortragsreisen den Ruf eines 
exzellenten Kenners und Vermittlers der Musik Robert Schumanns. Zu seinen Ver-
öffentlichungen gehören u. a. die Tagebücher Robert Schumanns sowie die Jugend-
tagebücher Clara Schumanns, die Ehetagebücher, zahlreiche Bände der Schumann-
Studien und Notenerstausgaben Clara Schumanns.

Für seine Verdienste wurde ihm 1986 der Robert-Schumann-Preis der Stadt Zwi-
ckau verliehen. 2008 wurde er mit der Martin-Römer-Ehrenmedaille der Stadt aus-
gezeichnet und 2012 zum Ehrenvorsitzenden der Robert-Schumann-Gesellschaft 
gewählt.

Die Robert-Schumann-Stadt Zwickau verliert mit Dr. Gerd Nauhaus eine prägende 
Persönlichkeit, die sich um die Pflege des Schumannschen Erbes nachhaltig ver-
dient gemacht hat. Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Zwickau, im September 2026
Constance Arndt, Oberbürgermeisterin

Zwickau wird am 24. Oktober 
zur nächtlichen Kulturmeile
P U P P E N T H EAT E R Z W I C K AU E R STM A LS B E I  D E R MU S E UM S N AC H T DA B E I

Konzerte, Lesungen, Vorträge, Ausstellun-
gen und Mitmachaktionen erwarten Besu-
cher am Samstag, dem 24. Oktober, wenn 
zehn Kultureinrichtungen von 18 bis 24 Uhr 
zur Zwickauer Museumsnacht einladen. 
Ergänzt wird das Programm durch themati-
sche Stadtführungen, kulinarische Angebo-
te und einen historischen Shuttleverkehr. 
Bei der 15. Auflage des Kulturevents ist 
erstmals das Puppentheater mit dabei, das 
zur Open Stage einlädt.
Karten sind ab sofort beispielsweise in der 
Tourist Information, in den Priesterhäusern 
oder im August Horch Museum erhältlich. 
Wer den Vorverkauf nutzt, spart: Denn 
hier sind die Karten zwei Euro preiswerter 
als an der Abendkasse. Bewährte Partner 
der Museumsnacht sind erneut die KMS 
Krauß | Partnerschaft mbB und die Zwi-
ckauer Energieversorgung GmbH (ZEV). 
Alle Infos sind unter www.zwickau.de/
museumsnacht zu finden.

 Programm-Highlights
Das Puppentheater öffnet am 24. Okto-
ber unter dem Motto „Bühne frei“ in der 
Gewandhausstraße seine Pforten. Bei der 
Open Stage sind alle Mutigen eingeladen, 
ihre Talente dem Publikum zu präsen-
tieren – ganz gleich, ob Musik, Tanz oder 
Schauspiel. Gleich nebenan bietet das 
Theater Plauen-Zwickau seltene Einblicke 
in die Herstellung von Bühnenbildern, 
Kostümen und Requisiten. Zudem laden 
Tanzkurse von Klassik bis Moderne zum 
Mitmachen ein. Die Kunstsammlungen 
Zwickau Max-Pechstein-Museum im Zwi-
schenRAUM stellen den Werkstoff Holz in 
den Mittelpunkt. Im Rahmen der Mu-
seumsnacht feiern sie die Eröffnung der 
Ausstellung „feuchtes holz“ des in Wien 
geborenen Künstlers Tobias Iszó. Besucher 
können zudem in der offenen Kreativ-
werkstatt experimentelle Drucktechniken 
erproben, Mineralien bestaunen und auf 
dem Domhof Live-Jazz genießen.
Eine stimmungsvolle Mischung aus 
Märchen, Klezmermusik und spannenden 
Vorträgen erwartet die Besucher in den 

Priesterhäusern Zwickau. Gleich gegen-
über, im Dom St. Marien, geht es hoch 
hinauf: Die Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde 
Zwickau eröffnet ganz neue Perspekti-
ven auf den Dom. Bei vier thematischen 
Führungen erkunden Gäste der Museums-
nacht die Marienkirche im Herzen der 
Zwickauer Innenstadt (Trittsicherheit 
erforderlich).
Das August Horch Museum gewährt mit 
offenen Motorhauben der Fahrzeuge aus 
den 1920er- und 1930er-Jahren faszinie-
rende Einblicke in die Zwickauer Automo-
bilgeschichte. Eine historische Fotokulisse 
lädt darüber hinaus zu unvergesslichen 
Erinnerungsfotos ein. Das Stadtarchiv 
bietet Führungen durch seine Räumlich-
keiten an und widmet sich einem ernsten 
und spannenden Thema – den vielfältigen 
Gefährdungen für wertvolles Archivgut. 
Die Stadtbibliothek entführt die Besucher 
in die „Goldenen Zwanziger“: „Die Zeit-
losen“ sorgen für beschwingte Melodien, 
während fantasievolles Basteln mit Bü-
chern sowie ein Bücherflohmarkt auf dem 
Programm stehen. Im Robert-Schumann-
Haus erklingen historische Tasteninst-
rumente, jiddische Poesie und Gedichte, 
die von Schumann vertont wurden. Die 
Ratsschulbibliothek, dieses Jahr zu Gast im 
Zwickauer Rathaus, begibt sich auf Klang-
reise und lässt mit schaurigen Geschich-
ten den Abend ausklingen.
 
 Stadtführungen und Bus-Shuttle
Ergänzt wird das Programm durch drei 
Stadtführungen. Um 18, 20 und 22 Uhr 
geht es – gespickt mit kuriosen und 
geheimnisvollen Anekdoten – auf Entde-
ckungstour durch Zwickaus Altstadt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Ein abwechslungsreiches und buntes An-
gebot an Speisen und Getränken erwartet 
die Besucher direkt in den teilnehmenden 
Kultureinrichtungen.
Die Kultureinrichtungen sind durch einen 
Shuttleverkehr mit historischen Fahrzeu-
gen des Vereins „Freunde des Nahverkehrs 
Zwickau e. V.“ miteinander verbunden. 

Die Nutzung ist mit dem Eintrittsbänd-
chen der Museumsnacht kostenfrei. Der 
detaillierte Fahrplan ist dem Programm-
flyer zu entnehmen. Es empfiehlt sich, 
zur Museumsnacht mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr anzureisen. Das 
Ticket der Museumsnacht berechtigt 
jedoch nicht zur kostenfreien Nutzung des 
regulären ÖPNV.

 Förderer von Kultur: KMS und ZEV
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren 
KMS Krauß | Partnerschaft mbB und 
der ZEV – Zwickauer Energieversorgung 
GmbH, die zum wiederholten Mal einen 
besonderen Beitrag zur Realisierung der 
Zwickauer Museumsnacht leisten. 

 Tickets
Die Eintrittskarten sind sowohl an sieben 
Vorverkaufsstellen als auch an den Abend-
kassen der beteiligten Einrichtungen 
erhältlich.
•	Erwachsene Vorverkauf: 8 Euro
•	Erwachsene Abendkasse: 10 Euro
•	Ermäßigt Vorverkauf: 5 Euro
•	Ermäßigt Abendkasse: 7 Euro
Kinder bis 16 Jahre erhalten freien Eintritt. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerin-
nen und Schüler, Studierende, Zwickau-
Pass-Inhaberinnen und -Inhaber sowie 
Schwerbehinderte im Sinne des Schwer-
behindertengesetzes mit einem GdB von 
mindestens 50 (gegen Vorlage des gültigen 
Nachweises).
Vorverkaufsstellen: August Horch Mu-
seum, Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde, 
KUNSTSAMMLUNGEN im ZwischenRAUM, 
Priesterhäuser, Robert-Schumann-Haus, 
Stadtbibliothek, Tourist Information.

 Sonderöffnungszeiten
Die Priesterhäuser Zwickau, das Robert-
Schumann-Haus Zwickau sowie die Kunst-
sammlungen Zwickau Max-Pechstein-
Museum im ZwischenRAUM öffnen zur 
Museumsnacht erst mit Veranstaltungs-
beginn um 18 Uhr.

www.zwickau.de/museumsnacht

Zwickauer Ehrenbürger  
Jürgen Croy wird 80 Jahre alt

Jürgen Croy, Torwartlegende und später 
Kulturbürgermeister seiner Heimatstadt, 
feiert am 19. Oktober seinen 80. Geburts-
tag. Zwickau gratuliert damit einer Persön-
lichkeit, deren Name eng mit der Stadt und 
ihrer Sportgeschichte verbunden ist.

Mit der BSG Motor/Sachsenring Zwickau 
feierte Croy große Erfolge. 1967 und 1975 
wurde er mit der Mannschaft DDR-Pokal-
sieger. Insbesondere der Triumph von 1975 
ebnete den Weg zu einem der größten 
internationalen Erfolge des Zwickauer 
Fußballs: In der Saison 1975/76 erreichte 
Sachsenring das Halbfinale des Europa-
pokals der Pokalsieger.
Auch im Trikot der DDR-Nationalmann-
schaft schrieb Croy Sportgeschichte. Bei 

Olympia 1972 in München gewann er 
Bronze, vier Jahre später folgte in Montreal 
die Goldmedaille. Insgesamt absolvierte 
der DDR-Rekord-Torhüter 94 Länderspiele.
Trotz vielfältigen Drucks von Funktionä-
ren, zu einem DDR-Spitzenclub zu wech-
seln, hielt Jürgen Croy seinem Verein stets 
die Treue und blieb in Zwickau.
Für seine sportlichen Leistungen wurde 
Jürgen Croy bereits 1976 mit dem Ehren-
bürgerrecht der Stadt Zwickau ausgezeich-
net. Nach der politischen Wende brachte 
er sich auch kommunalpolitisch für seine 
Heimatstadt ein. Ab 1994 war er als Bür-
germeister für Schule, Kultur und Sport 
tätig. 1999 übernahm er die Geschäftsfüh-
rung der Kultur, Tourismus und Messebe-
triebe Zwickau GmbH (Kultour Z.).

J Ü RG E N C ROY B E I  E I N E R TA L K R U N D E I M JA H R 2022 I M KO N Z E RT-  U N D BA L L H AU S „N E U E W E LT “.
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 Tagesdienstbekleidung Feuerwehr 
Zwickau, Hosen & Blouson
a)	 Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadtver-

waltung Zwickau, Feuerwehramt, Crimmitschauer 
Straße 35, 08056 Zwickau,E-Mail: feuerwehr@
zwickau.de

	 Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
	 Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-

ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Rechtsamt/Ausschreibungen, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail: aus-
schreibungsstelle@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur schriftlich abgegeben  

werden.
d)	 Tagesdienstbekleidung Feuerwehr Zwickau,
	 Lieferung je 320 Stück Tagesdienstblouson und 

Tagesdiensthose (Cargohose)
	 Stadtverwaltung Zwickau, Feuerwehramt, Crimmit-

schauer Straße 35, 08056 Zwickau
e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind zugelassen
g)	 Ausführungsfrist: 28.02.2027
h)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i)	 Angebotsfrist: 28.10.2026, 10 Uhr; Bindefrist: 

28.11.2026
j)	 nicht angegeben
k)	 VOL/B
l)	 nicht angegeben
m)	 entfällt
n)	 Preis

 Tagesdienstbekleidung Feuerwehr 
Zwickau, Diensthemden und Ärmelab-
zeichen
a)	 Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadtver-

waltung Zwickau, Feuerwehramt, Crimmitschauer 
Straße 35, 08056 Zwickau, E-Mail: feuerwehr@
zwickau.de 

	 Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
	 Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-

ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Rechtsamt/Ausschreibungen, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail: aus-
schreibungsstelle@zwickau.de;

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur schriftlich abgegeben  

werden.
d)	 Tagesdienstbekleidung Feuerwehr Zwickau,

-	 Lieferung von Diensthemden und Dienstblusen
-	 Armlängen 1/2 und 1/1
-	 je 450 Stück je Armlänge
-	 Fertigung von 900 Ärmelabzeichen und Aufbrin-

gung auf die vorgenannten Kleidungsstücke
-	 zusätzliche Fertigung und Lieferung von 1925 

Ärmelabzeichen
	 Stadtverwaltung Zwickau, Feuerwehramt, Crimmit-

schauer Straße 35, 08056 Zwickau
e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind zugelassen
g)	 Ausführungsfrist: 28.02.2027
h)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i)	 Angebotsfrist: 28.10.2026, 10 Uhr; Bindefrist: 

28.11.2026
j)	 nicht angegeben
k)	 VOL/B
l)	 nicht angegeben
m)	 entfällt
n)	 Preis

 Sanierung Turnhalle Windberg- 
schule: Fenster, Türen, Sonnenschutz
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Sportstättenbetrieb, 

Gewandhausstraße 7, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
835200, E-Mail: sport@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Windbergstraße 68, 08060 Zwickau
f)	 Sanierung Turnhalle der Grundschule am Windberg, 

Los 06 – Fenster/Außentüren/Sonnenschutz, u. a.:
-	 2 St. Auf- und Abbau fahrbare Arbeitsbühne,  

H 3-4 m,
Fenster
-	 11 St. Aluminium-Fenster, verschiedener Größen 

und Aufteilungen
-	 16 St. Aluminium-Fenster, 1-tlg. Kipp, mit elektr. 

Antrieb
-	 8 St. Aluminium-Fenster, 3-tlg. F/F/F
-	 19 St. Außenfensterbänke, Alu-Strangpressprofil, 

unterschiedlicher Maße
-	 19 St. Innenfensterbänke, Spanplatten melamin-

beschichtet, unterschiedlicher Maße
Türen
-	 4 St. Außentüren als Drehflügeltür, ein und zwei-

flüglig in unterschiedlicher Maße
-	 1 psch Werk- und Montageplanung, Statik
-	 ca. 80 m² Witterungsschutz UK Kunststofffolie 

räumen, entsorgen
Sonnenschutz
-	 8 St. Außenjalousien/Raffstore 3 Behänge Alu-

bandbeschichtet, elektrischer Antrieb
g)	 Es werden Planungsleistungen gefordert: Werk- 

und Montageplanung
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 16.11.2026, Ende: 14.05.2027, Einbau aller 

Fenster und Außentüren hat bis zum 15.02.2027 
erfolgen.

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3461601/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 29.10.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 16.11.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 29.10.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Herbstpflanzung 2026 in Zwickau
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs-

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 
0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: garten-und-
friedhofsamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Stadtgebiet Zwickau
f)	 Herbstpflanzung 2026 in Zwickau, u. a.:
	 Hochstämme liefern und pflanzen: ca. 50 St.; 

Solitärgehölze liefern und pflanzen: 3 St.; Bo-
dendeckende Laubgehölze liefern/pfl.: 840 St.; 
Laubgehölzhecke (geschn.) roden: 60 m²; Ober-
bodenarbeiten (liefern/einbauen): ca. 150 m² inkl. 
Verkehrssicherung

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 16.11.2026, Ende: 30.09.2027, Leistungs-

feststellung für die Durchführung der Pflanzleis-
tungen: bis 18.12.2026; Fertigstellungspflege bis 
30.09.2027; Entwicklungspflege bis 30.09.2029

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3462685/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 29.10.2026, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 14.11.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 29.10.2026, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl der 
in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngrup-
pen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 

Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

	 Nachweis der Qualifikation der zu benennenden 
Verantwortlichen nach MVAS 1999

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Sanierung Sporthalle Grundschule 
am Windberg
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Sportstättenbetrieb, 

Gewandhausstraße 7, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
835200, E-Mail: sport@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Windbergstraße 68, 08060 Zwickau
f)	 Sanierung Sporthalle Grundschule am Windberg, 

Los 5 – Wärmedämmverbundsystem, u. a.:
-	 ca. 220 m² Schutzabdeckung der Fenster und 

Türen
-	 ca. 550 m² Vorarbeiten für WDVS-System, wie Un-

tergrund auf Fehlstellen prüfen, Putz ergänzen, 
Untergrund reinigen, Aufbrennsperre aufbringen

-	 ca. 410 m² Dämmschicht Mineralwolle MW 
0,035 W/(mK) D 160 mm auf unterschiedlichen 
Untergründen liefern und anbringen

-	 ca. 115 m² Dämmschicht PS-Hartschaum XPS 
0,035 W/(mK) D 160 mm auf unterschiedlichen 
Untergründen liefern und anbringen

-	 ca. 20 m² Dämmschicht PS-Hartschaum EPS 
0,035 W/(mK) verschiedener Stärken und Unter-
gründe liefern und anbringen

-	 ca. 510 m² Armierungsputz mineral. Werk-
trockenmörtel D 3-5 mm auf WDVS-System an 
Pfeilern, Leibungen, Brüstungen, einschl aller 
Nebenarbeiten liefern, aufbringen und 1x spach-
teln

-	 ca. 510 m² Oberputz OP Kalkzement-Putzmörtel 
Grundierung gefilzt Körnung 1 mm

-	 ca. 510 m² Erstbesch Wand, Brüstungen, Leibun-
gen, Pfeilervorlagen u. ä. auf WDVS außen Dis-
persionssilikatfarbe hell liefern und beschichten

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein

i)	 Beginn: 23.11.2026, Ende: 14.05.2027, Vorbereitende 
Arbeiten 23.11. bis 04.12.2026 (witterungsabhängig) 
WDVS/Putzarbeiten: 22.03.2027 bis 14.05.2027 
(Beginn witterungsabhängig)

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3462880/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 29.10.2026, 10 

Uhr; Bindefrist: 20.11.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 29.10.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Sanierung Lessingstraße 1
Die Stadtverwaltung Zwickau schreibt für das Bau-
vorhaben „Sanierung Lessingstraße 1 Zwickau“ das 
Los 322 – Malerarbeiten I EU-weit aus. Der vollständige 
Bekanntmachungstext ist zu finden unter https://
ted.europa.eu, dort unter der Dokumentennummer 
674272-2026.

Pulsschlag 
www.zwickau.de/pulsschlag

Keinen Pulsschlag erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de
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Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Für unser Standesamt suchen wir ab sofort
Standesbeamtin/Standesbeamten (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 25. Oktober 2026

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

Elektronisches Amtsblatt

Ausgabe 37/2026 vom 23.09.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 37/2026 vom 23.09.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung

Ausgabe 38/2026 vom 25.09.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 38/2026 vom 25.09.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 5. Oktober
•	 Sitzung des Finanzausschusses am 6. Oktober
•	 Sitzung des Ortschaftsrates Crossen am 6. Oktober
•	 Sitzung des Ortschaftsrates Cainsdorf am 6. Oktober
•	 Flurbereinigung Ruppertsgrün: Ausführungsanordnung

Ausgabe 39/2026 vom 05.10.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 39/2026 vom 05.10.2026 ist 
folgende ortsübliche Bekanntgabe erschienen:

•	 Sitzung des Kultur-, Sozial-, Sport- und Bildungsausschusses 
	 am 8. Oktober

� www.zwickau.de/amtsblatt

Sprechstunde der 
Oberbürgermeisterin
Am Dienstag, dem 20. Oktober, lädt Ober-
bürgermeisterin Constance Arndt wieder 
zur Bürgersprechstunde ein. Diese findet 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr in den Dienst-
räumen im 1. OG des Rathauses, Haupt-
markt 1, statt.
Interessierte Zwickauerinnen und Zwi-
ckauer haben die Gelegenheit, mit der 
Oberbürgermeisterin ins Gespräch zu 
kommen, Fragen zu stellen, Hinweise zu 
geben oder Kritik zu äußern.
� www.zwickau.de/buergersprechstunde

Veranstaltung zum 
Glasfaserausbau in 
Eckersbach
Die Telekom baut in Zwickau ein Glasfa-
sernetz für 35.000 Haushalte und Unter-
nehmen. Davon profitieren überwiegend 
die Stadtteile Innenstadt, Marienthal, 
Bahnhofsvorstadt, Neuplanitz, Nieder- 
und Oberplanitz sowie Eckersbach. In 
Eckersbach erfolgte vor kurzem der Spa-
tenstich und die Arbeiten schreiten zügig 
voran. Das neue Glasfasernetz soll höhere 
Geschwindigkeiten bis 1.000 Megabit pro 
Sekunde bringen und besonders verläss-
lich sein.
„Der Glasfaseranschluss kommt nicht 
von allein ins Haus. Solange die Bagger in 
Zwickau im Einsatz sind, ist der Hausan-
schluss mit der Buchung eines Glasfaser-
tarifs kostenfrei. Wer sich nachträglich ent-
scheidet, muss mit neuen Baustellen und 
Kosten von rund 1.000 Euro rechnen. Es 
lohnt sich also, jetzt schon dabei zu sein“, 
sagt Hendrik König, Regionalmanager der 
Telekom.
Die Telekom plant dazu am Dienstag, 
dem 20. Oktober, eine Bürgerveranstal-
tung für das Ausbaugebiet. Diese findet 
um 18.30 Uhr auf dem Campus der WHZ, 
Scheffelstraße 39, Hörsaal 1, statt In dieser 
Veranstaltung beantworten Experten alle 
Fragen rund um das Thema Glasfaser.
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WHZ-KinderUni startet bald – 
Anmeldung bereits möglich
Ab November lädt die Westsächsische 
Hochschule Zwickau (WHZ) wieder Schü-
lerinnen und Schüler im Alter von 8 bis 
12 Jahren zu spannenden Vorlesungen ein. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Als Kind einen Hörsaal von innen sehen 
und sich fühlen wie ein echter Student – 
dieses Erlebnis ermöglicht die KinderUni 
der WHZ. Professoren und Gastdozenten 
nehmen Kinder mit auf eine Reise in die 
Welt der Wissenschaft und Forschung. 
„Wir wollen zeigen, dass Wissenschaft 
überrascht, begeistert und einfach Spaß 
machen kann“, sagt Organisatorin Chris-
tiane Georgi. 

 Terminübersicht
-	 14. November: Spurensuche im Un-

sichtbaren: Mit Seife und Superkräften 
gegen Bakterien & Co. 
Referent: Prof. Tom Schaal, Professor für 
Management im Gesundheitswesen

-	5. Dezember: Mission Drohne: Bereit 
zum Abheben? Wie Flugroboter die 
Welt verändern!  
Referent: Sandro Hommel und Lisa Fran-
ke, Fakultät Elektrotechnik

-	16. Januar: Mit Tim von TEAM TIMSTER: 
Was stimmt im Internet? Und was 
nicht?

	 Referent: Tim Gailus-Fiebag, Moderator 
des KIKA-Medienmagazins 

-	27. Februar: Von verbogenen Brillen 
und schlauen Zahnspangen: Wenn 
Dinge plötzlich clever werden. 

	 Referent: Prof. Steve Siebeck, Professor 
für Werkstofftechnik und Verbundwerk-
stoffe

Jedes Kind erhält einen eigenen Studenten-
ausweis, in dem die besuchten Vorlesungen 
eingetragen werden. Wer mindestens drei 
von vier Vorlesungen besucht hat, wird als 
Junior-Absolvent mit dem KinderUni-Di-
plom der WHZ ausgezeichnet. Damit auch 
Eltern und Begleitpersonen die Vorlesun-
gen miterleben können, werden diese 
live in die Nachbarhörsäle übertragen. 
Die Vorlesungen finden jeweils von 10 bis 
10.45 Uhr im Hörsaal 1 auf dem Campus 
Scheffelstraße, Scheffelstraße 39, 08066 
Zwickau statt. Einlass ist ab 9.30 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
über die Website www.whz.de/kinderuni 
ist erforderlich.  

F OTO: H E LG E G E R I S C H E R

Modernes Gerätehaus für die  
Freiwillige Feuerwehr Oberhohndorf
5 M I O.-E U RO-BAU A M 2.  O KTO B E R O F F I Z I E L L  Ü B E RG E B E N

Die Freiwillige Feuerwehr Oberhohndorf 
mit ihren über 70 Angehörigen verfügt nun 
über gute örtliche Voraussetzungen: Ober-
bürgermeisterin Constance Arndt übergab 
den modernen Neu- sowie den sanierten 
Altbau am vergangenen Freitag an Wehr-
leiter Torsten Badstübner. Seit Februar 
2024 wurden unter der Projektleitung des 
städtischen Liegenschafts- und Hochbau-
amtes 5,25 Mio. Euro investiert.

Das neue Gerätehaus besteht aus einer 
eingeschossigen Fahrzeughalle, in der u. a. 
vier Einsatzfahrzeuge und zwei Anhänger 
Platz finden, sowie einem zweigeschos-
sigen Sozialtrakt. Hier befinden sich 
beispielsweise Umkleideräume, Sanitär-
bereiche, Lagerräume oder der Schulungs-
raum. Der Neubau ist über einen ebenfalls 
neu errichteten Verbinder mit dem 1979 
gebauten und nun modernisierten Geräte-
haus verbunden. Hier stehen weitere Stell-
plätze ebenso zur Verfügung wie Platz zur 
Einsatznachbereitung. Außerdem hat hier 
die Jugendfeuerwehr ihre Räumlichkeiten.
Im Außengelände wurde insbesondere 
eine neue Zufahrt von der August-Schlos-
ser-Straße angelegt, um die Alarmaus-
fahrt und die Zufahrt zu den Parkplätzen, 
die von den alarmierten Einsatzkräften 
genutzt werden, zu entkoppeln. Aufgrund 
des abschüssigen Geländes musste an der 
Nordwestecke eine Stützwand errichtet 
werden. Außerdem wurde ein Regenrück-
haltebecken gebaut, Regen- und Abwasser-
kanäle verlegt und Pflaster- sowie Asphalt-
arbeiten ausgeführt.
Genutzt wird das neue Gerätehaus nun 
von insgesamt 46 aktiven Mitgliedern, 22 
Kindern und Jugendlichen in der Jugend-
feuerwehr sowie den vier Mitgliedern in 

der Altersabteilung. Im Ausrückebereich 
der Freiwilligen Feuerwehr Zwickau-Ober-
hohndorf befinden sich neben Wohn-
gebäuden eine Schule, ein Kinderheim, 
Kindertagesstätten, ein Alten- und Pflege-
heim sowie mehrere Gewerbegebiete, die 
Stadthalle, die Glück-Auf-Schwimmhalle 
oder mehrere Tankstellen. Nicht zu verges-
sen sind Autobahnen und Bundesstraßen, 
die Straßenbahn sowie die Eisenbahnstre-
cke. Im Brandschutzbedarfsplan ist dieser 
Bereich daher in Risikogruppe 2 bzw. 3 
eingestuft, was einen erheblichen Anteil 
an kritischen Objekten bedeutet.
Die Oberhohndorfer Wehr, deren Ge-
schichte bis 1874 zurückreicht, zählt zu 
den Freiwilligen Feuerwehren in Zwickau 

mit den meisten einsatzfähigen Atem-
schutzgeräteträgern und gehört mit ihrer 
Einsatzbereitschaft zu den leistungsstärks-
ten. Neben der Brandbekämpfung und 
der Technischen Hilfeleistung ist sie ein 
wichtiger Aufgabenträger in der Stadt und 
im Landkreis bei der Gefahrenabwehr bei 
CBRN-Gefahren (chemische, biologische, 
radioaktive und nukleare Gefahrstoffe). 
Sie stellt die zwingend notwendige Dekon-
taminationseinheit für die eingesetzten 
Einsatzkräfte. Außerdem ist die Freiwillige 
Feuerwehr Zwickau-Oberhohndorf ein 
wesentlicher Bestandteil zur Bekämpfung 
von Gefahren im Hochwasserschutz und 
bei Arbeiten in absturzgefährdeten Be-
reichen.

Schüler aus der Partnerstadt 
Yandu besuchen Zwickau

Vom 25. September bis 5. Oktober be-
suchte eine Bildungsdelegation aus der 
chinesischen Partnerstadt Yandu die Stadt 
Zwickau. Zwölf Schülerinnen und Schüler 
sowie zwei Betreuer aus Yandu nahmen 
am Schulunterricht im Käthe-Kollwitz-

Gymnasium teil. Die Nachmittage und 
Abende verbrachten die Jugendlichen aus 
Yandu und Zwickau im Rahmen eines viel-
fältigen Freizeitprogramms gemeinsam, 
lernten sich dabei kennen und entwickel-
ten ihre interkulturelle Kompetenz weiter.

Zwickauer Triathlonstaffel im 
Wettkampf mit Partnerstädten

Im Rahmen des Zwickau Triathlon sorgten 
die Organisatoren in diesem Jahr für ein 
ganz besonderes Novum: einen Städte-
vergleich der Zwickauer Partnerstädte. So 
traten am 13. September Teams mit jeweils 
drei Startern aus den Stadtverwaltungen 
von Jablonec nad Nisou, Dortmund und 
Zwickau erstmals gegeneinander an. 

Für die Zwickauer Mannschaft reichte es 
trotz einer starken Leistung leider nur für 
den dritten Platz. 
Oberbürgermeisterin Constance Arndt 
bedankte sich beim Zwickauer Team für 
den Einsatz und überreichte am Mittwoch 
dieser Woche die entsprechende Urkunde 
für den Bronzeplatz.

Ferienangebote locken in  
Zwickaus Kultureinrichtungen
Ferienkinder können sich in der bevorste-
henden zweiwöchigen Auszeit auf ein bun-
tes Potpourri verschiedener Programme in 
den Zwickauer Kultureinrichtungen freuen: 
In die Welt funkelnder Mineralien eintau-
chen, vergoldete Bilderrahmen gestalten 
oder aber mit Schildkröte Fischbrötchen 
auf Abenteuerreise gehen – vom 12. bis 
24. Oktober laden sowohl die Kunstsamm-
lungen Zwickau Max-Pechstein-Museum 
im ZwischenRAUM als auch die Stadtbiblio-
thek zum Experimentieren, Spielen und 
kreativen Gestalten ein. 

 Kunstsammlungen Zwickau Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM
Passend zur goldenen Jahreszeit geht 
es in den Kunstsammlungen Zwickau 
Max-Pechstein-Museum im Zwischen-
RAUM (Domhof 2) auf Entdeckungstour: 
Am 15. Oktober wie auch eine Woche 
später, am 22. Oktober, können sich junge 
Kunstliebhaber, jeweils um 13 Uhr, von 
vergoldeten Gemälden und Skulpturen in-
spirieren lassen! Warum wurden sie früher 
vergoldet? Weshalb gilt Gold als Zeichen 
von Wert und Bedeutung? Wie verändert 
ein Rahmen unseren Blick auf ein Bild? – 
Ein Rundgang durch die Ausstellung gibt 
Antworten auf viele spannende Fragen 
rund ums Thema Gold. Anschließend 
dürfen alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer selbst künstlerisch aktiv werden: Auf 
kleinen Leinwänden werden eigene Bild-
werke mit Struktur und Goldpigmenten 
gestaltet, die mit nach Hause genommen 
werden können. 
Der Kreativität freien Lauf lassen und 
obendrein Wertvolles über Mineralien er-
fahren? – Auch das erwartet die Schülerin-
nen und Schüler im ZwischenRAUM, wenn 
am 13. und 20. Oktober, jeweils um 14 Uhr, 
zunächst die mineralogische Sammlung 
erkundet und anschließend eigene Schatz-
steine gestaltet werden: Aus Gips oder Mo-
delliermasse entstehen kleine Objekte, die 
mit Metallicfarben und farbigen Akzenten 
veredelt werden. Im Mittelpunkt steht 
dabei das Experimentieren mit Oberflä-
chen, Glanz und Struktur. Durch das etwa 
zweistündige Programm begleiten Kurator 
Sven Neuhaus und Museumspädagogin 
Anne Krzyminiewski. 

 Stadtbibliothek Zwickau
Wer schon immer einmal lernen wollte, 
wie aus einem Knäuel Wolle ein Schal, 
ein Pulli oder ein anderes zukünftiges 
Lieblingsstück entsteht, der ist bei der 
„Maschenzeit“ genau richtig. Am 12. Okto-
ber um 15 Uhr feiert dieses neue Format 
seinen Auftakt in der Stadtbibliothek, 
Katharinenstraße 44 A. In gemütlicher 
Runde Stricken oder Häkeln lernen 
oder neue Techniken einüben – die 
Maschenzeit richtet sich gleichermaßen 
an Anfänger wie auch an Erfahrene. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Mitzubringen sind 
Arbeitsutensilien sowie das aktuelle bzw. 
geplante Häkel- oder Strickprojekt. 

Ab Oktober ist jeden zweiten Montag im 
Monat „Maschenzeit“.
Alle Brettspielbegeisterten sollten sich den 
13. Oktober vormerken, wenn die Stadt-
bibliothek Kinder ab fünf Jahren von 13 bis 
16 Uhr zu einem Brettspielnachmittag ein-
lädt. Von Würfel-, Knobel- bis zu Ratespie-
len kann nach Herzenslust ausprobiert 
und mitgespielt werden. Zwei Tage später, 
am 15. Oktober, verrät Vorlesepatin Mo-
nika Hähnel, was es mit der Weltmeister-
schaft im Langsamlaufen auf sich hat. Um 
16 Uhr entführt sie in die Welt von Schild-
kröte „Fischbrötchen“, einem Kinderbuch 
von Fredrik Vahle und Verena Ballhaus.

FERIENPROGRAMM IM ÜBERBLICK
Montag, 12. Oktober
 15 Uhr: Maschenzeit
Stadtbibliothek Zwickau
Eintritt frei · Kontakt: Telefon: 0375 834301, E-Mail: 
stadtbibliothek@zwickau.de

Dienstag, 13. Oktober
 13 bis 16 Uhr: Brettspielnachmittag
Stadtbibliothek Zwickau
Eintritt frei · Kontakt: Telefon: 0375 834301, E-Mail: 
stadtbibliothek@zwickau.de
 14 Uhr: Schatzsteine aus der Natur
Kunstsammlungen im ZwischenRAUM
Empfohlen ab 6 Jahren (mit Begleitung) · mit Kurator 
Sven Neuhaus und Museumspädagogin Anne Krzymi-
niewski · Dauer: 2 Stunden · Teilnahme begrenzt, mit 
Voranmeldung · Eintritt: 5 Euro · Kontakt: Telefon: 0375 
834510, E-Mail: kunstsammlungen@zwickau.de

Donnerstag, 15. Oktober
 16 Uhr: Vorlesepaten in der Stadt-
bibliothek – Monika Hähnel liest: „Fisch-
brötchen“ von Fredrik Vahle und Verena 
Ballhaus
Stadtbibliothek Zwickau
Eintritt frei · Kontakt: Telefon: 0375 834301, E-Mail: 
stadtbibliothek@zwickau.de
 13 Uhr: Gold Wert! Kunst im richtigen 
Rahmen
Kunstsammlungen im ZwischenRAUM
Empfohlen ab 6 Jahren (mit Begleitung) · mit 
Museumspädagogin Anne Krzyminiewski · Dauer: 
2 Stunden · Teilnahme begrenzt, mit Voranmeldung · 
Eintritt: 5 Euro · Kontakt: Telefon: 0375 834510, E-Mail: 
kunstsammlungen@zwickau.de

Dienstag, 20. Oktober
 14 Uhr: Schatzsteine aus der Natur
Kunstsammlungen im ZwischenRAUM
Empfohlen ab 6 Jahren (mit Begleitung) · mit 
Museumspädagogin Anne Krzyminiewski · Dauer: 
2 Stunden · Teilnahme begrenzt, mit Voranmeldung · 
Eintritt: 5 Euro · Kontakt: Telefon: 0375 834510, E-Mail: 
kunstsammlungen@zwickau.de

Donnerstag, 22. Oktober
 13 Uhr: Gold Wert! Kunst im richtigen 
Rahmen
Kunstsammlungen im ZwischenRAUM
Empfohlen ab 6 Jahren (mit Begleitung) · mit 
Museumspädagogin Anne Krzyminiewski · Dauer: 
2 Stunden · Teilnahme begrenzt, mitVoranmeldung · 
Eintritt: 5 Euro · Kontakt: Telefon: 0375 834510, E-Mail: 
kunstsammlungen@zwickau.de

Puppentheater mit 
Tourismuspreis 2026 
ausgezeichnet
Das Puppentheater Zwickau ist mit dem 
Tourismuspreis 2026 des Tourismusver-
bands Chemnitz Zwickau Region e. V. aus-
gezeichnet worden. Die Ehrung wurde am 
21. September im Rahmen des Tourismus-
tages im August Horch Museum in Zwickau 
verliehen. 

Gewürdigt wurde das vielfältige Engage-
ment des Theaters, das mit seinem Pro-
gramm Besucherinnen und Besucher aller 
Generationen anspricht. Das Repertoire 
reicht von ersten Theatererlebnissen für 
die Kleinsten über Kinder- und Jugend-
stücke bis hin zu besonderen Formaten 
für Erwachsene wie den „Magischen 
Samstagen“ und „Dinner for (n)one“. Auch 
die Zusammenarbeit mit Kindergärten 
und Schulen sowie die Entwicklung neuer 
künstlerischer Formate sind wichtige Be-
standteile der Arbeit.
Über Zwickau hinaus ist das Puppenthea-
ter auch international bekannt. Es ver-
anstaltete 2019 und 2022 internationale 
Puppentheaterfestivals und ist regelmäßig 
bei Festivals im Ausland vertreten. Als 
erstes Figurentheater machte es Inszenie-
rungen mithilfe von VR-Brillen erlebbar.

Grünfläche in  
Marienthal wird  
aufgewertet
Im Rahmen der Umsetzung von Maßnah-
men aus dem EFRE-Programm (Europäi-
scher Fonds für regionale Entwicklung) im 
Fördergebiet Mitte-West begannen in der 
vergangenen Woche die Wegebauarbeiten 
zur Aufwertung der Grünanlage an der 
Marienthaler Straße/Ecke Bülaustraße.

Neben dem Ausbau der kurzen Wegstre-
cke wird im Rahmen der Baumaßnahme 
auch eine Banknische angelegt und mit 
den entsprechenden Ausstattungen (Bank, 
Abfallbehälter und Anlehnbügel für Fahr-
räder) komplettiert.
Die Aufwertungsmaßnahme wird bis 
Mitte Oktober fertiggestellt. Mit einer 
Baumpflanzung wird das Vorhaben im 
Dezember abgeschlossen.
Die Bauleistungen konzentrieren sich auf 
die Grünfläche. Das Garten- und Fried-
hofsamt bittet, die aufgestellten Absper-
rungen und die zum Einsatz kommenden 
Baufahrzeuge zu beachten.

O B E R B Ü RG E R M E I ST E R I N CO N STA N C E A R N DT U N D W E H R L E I T E R TO R ST E N BA D STÜ B N E R B E I M 
R U N D GA N G D U RC H D I E  R ÄUM L I C H K E I T E N D E S N E U E N G E R ÄT E H AU S E S.

F OTO: STA DT ZW I C K AU

F OTO: STA DT ZW I C K AU

F OTO: STA DT ZW I C K AU



Seite 04  ·  9. Oktober 2026  ·  Nr. 20� Pulsschlag  ·  I N F O R M AT I O N E N AU S D E M R AT H AU S

Tanzabend „Feuer und Wasser“ feiert morgen  
im Zwickauer Gewandhaus Premiere
Sergei Vanaevs neuer Tanzabend spielt 
auf eine atemberaubende Weise mit den 
Elementen Feuer und Wasser – im übertra-
genen wie im konkreten Sinn. Die Suche ist 
dabei mal humorvoll, mal melancholisch 
und mal sehnsuchtsvoll. „Feuer und Was-
ser“ mit Musik von Georg Friedrich Händel, 
Henry Purcell und Antonio Vivaldi feiert am 
Samstag, dem 10. Oktober um 19.30 Uhr 
Premiere im Gewandhaus.

„Feuer ist innerstes Streben. Wasser ist 
Bewusstsein“, sagt ein hinduistisches 
Sprichwort. Wofür brennen wir am meis-
ten? Eine Leidenschaft, ein Hobby, eine 
politische Überzeugung oder doch für die 
Liebe zu einem bestimmten Menschen? 
Wir sind ständig auf der Suche nach Voll-
kommenheit. Doch Feuer sorgt auch für 
Zerstörung und Leid.
Gelöscht werden kann es durch Wasser, 
dennoch hinterlässt unkontrolliertes Feuer 
einen bleibenden Schaden. Das Wasser 
sorgt für Leichtigkeit, aber auch Unbestän-
digkeit. Man ist ständig in Bewegung, aus 
der aber auch etwas Neues entstehen kann.
Was bedeutet das für uns Menschen? Wir 
sind gefangen zwischen Gegensätzen, Um-
triebigkeit und den Elementen. Aus uns 
heraus brechen einzelne, unkontrollier-
bare Gefühle und am Ende ist das Leben 
eine ständige Suche. Die Musik zu diesem 
Abend stammt unter anderem von Georg 
Friedrich Händel – schon zu Lebzeiten ein 
echter Star.

Geboren in Halle an der Saale, machte er 
Karriere in England am Hof des Königs. 
Er gehörte zu den Spitzenverdienern 
Londons und seine Musik lockte Tausende 
Menschen an. Zur öffentlichen General-
probe seiner „Feuerwerksmusik“ kamen 
über 12.000 Menschen! Trotz des üppigen 
und mit vielen Bläsern gespickten Or-
chesters war dieses stellenweise kaum zu 
hören. Anlass war die Feier zum Ende des 
Österreichischen Erbfolgekrieges 1748, die 
mit Feuerwerk und (Feuerwerks-)Musik zu 
einem fulminanten Ende gekommen wäre, 
hätte es nicht geregnet. Nass wurde das 

Orchester, welches die „Wassermusiken“ 
spielte, hoffentlich nicht, denn die Musik 
wurde für Bootsfahrten des englischen 
Königs Georg I. geschrieben.

Premiere: Samstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Gewandhaus Zwickau
weitere Vorstellungen: Sonntag, 11. Ok-
tober, 16 Uhr; Mittwoch, 28. Oktober, 
19.30 Uhr; Sonntag, 22. November, 18 Uhr; 
Freitag, 11. Dezember, 19.30 Uhr; Freitag, 
22. Januar, 19.30 Uhr; Mittwoch, 3. Februar, 
19.30 Uhr 

www.theater-plauen-zwickau.de

Adventures – Konzert mit dem 
Delta Guitar Quartet
„Adventures“ lautet der Titel des Konzerts, 
zu dem das Zwickauer Robert Schumann 
Konservatorium am Freitag, 9. Oktober, um 
18 Uhr einlädt. Im Robert-Schumann-Saal 
ist dann das Delta Guitar Quartet zu er-
leben. Der Eintritt zum Konzert ist frei – um 
Spenden wird gebeten!

Das Delta Guitar Quartet wurde 2018 
gegründet und spielt seit 2021 in der 
Besetzung mit Judith Beschow, Juliane 
Byrenheid, Simon Riedlecker aus Dresden 
und Albrecht Bunk aus Zwickau. Die vier 
Gitarristen verbindet das Studium an der 
Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar 
und die gemeinsame Leidenschaft für die 
Kammermusik. In diesem Jahr präsentie-
ren sie ihr neues Programm „Adventures“. 
Mit vier klassischen Konzertgitarren und 
der seltenen Besetzung – Oktav-, Terz-, 
Prim- und Quintbassgitarre – schaffen 
die vier Musiker einen Klangkosmos, der 
traditionelle und zeitgenössische Werke 

auf einzigartige Weise verbindet – von den 
zarten Melodien John Dowlands über die 
virtuose Barockmusik Scarlattis bis hin zu 
modernen Kompositionen von Einaudi 
und Arde.� www.rsk-zwickau.de
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FREITAG, 9. OKTOBER

	18 Uhr: Ausstellungseröffnung:  
Max Pechstein und das Vater Unser  

	 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM, 
Domhof 2

	18 Uhr: Adventures – Konzert Delta 
Guitar Quartett

	 Robert Schumann Konservatorium, 
Stiftstraße 10

SAMSTAG, 10. OKTOBER

	10 bis 14 Uhr: Modellbahnbörse
	 Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“, 

Leipziger Straße 182

MONTAG, 12. OKTOBER

	15 Uhr: Maschenzeit
	 Stadtbibliothek Zwickau, Katharinen-

straße 44A

DIENSTAG, 13. OKTOBER

	14 Uhr: Ferienprogramm: Glanz & 
Gold Schatzsteine aus der Natur

	 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM, 
Domhof 2

	13 bis 16 Uhr: Brettspielnachmittag
	 Stadtbibliothek Zwickau, Katharinen-

straße 44 A
	20 Uhr: Kino Casablanca:  

Oh la la 2 – Neue Tests, Neues Chaos
	 Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3

DONNERSTAG, 15. OKTOBER

	13 Uhr: Ferienprogramm: Glanz & 
Gold Gold Wert! Kunst im richtigen 
Rahmen

	 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM, 
Domhof 2

	16 Uhr: Vorlesepaten in der Stadt-
bibliothek: Monika Hähnel liest: 
„Fischbrötchen“ von Vedrik Vahle 
und Verena Ballhaus

	 Stadtbibliothek Zwickau, Katharinen-
straße 44 A

	19.30 Uhr: 2. Philharmonisches  

Konzert
	 Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“, 

Leipziger Straße 182

SONNTAG, 18. OKTOBER

	14 Uhr: Vortrag: Stimmen, Wege, 
Wandlungen. Frauen im Judentum

	 Mehrgenerationenhaus Zwickau, 
Kolpingstraße 22

19. BIS 23. OKTOBER

	jeweils 10 bis 16 Uhr: Ferienpro-
gramm: Zirkus-Gruselshow

	 Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3

DIENSTAG, 20. OKTOBER

	14 Uhr: Ferienprogramm: Glanz & 
Gold Schatzsteine aus der Natur

	 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM, 
Domhof 2

DONNERSTAG, 22. OKTOBER

	13 Uhr: Ferienprogramm: Glanz & 
Gold Gold Wert! Kunst im richtigen 
Rahmen

	 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-
Pechstein-Museum im ZwischenRAUM, 
Domhof 2

23./24. OKTOBER

	19 Uhr: Sächsisch-Bayerisches  
Oktoberfest

	 Sparkassen-Arena Zwickau, Berg-
mannstraße 1

Alle Angaben ohne Gewähr!
Weitere Veranstaltungen unter:
www.zwickau.de/veranstaltungen

Junge Akkordeonisten  
erfolgreich beim Wettbewerb
Am Samstag, dem 26. September, fand der 
30. Sächsische Werner Richter Akkordeon-
wettbewerb in Chemnitz statt. 43 junge Ta-
lente stellten ihr Können in fünf Solo- und 
drei Ensemblekategorien unter Beweis.

Vom Robert Schumann Konservatorium 
haben drei Solisten teilgenommen.
Fritz Rada, Kategorie 2 (9–11 Jahre), errang 

einen 3. Preis und das Prädikat „ausge-
zeichnet“. Elias Neef, Kategorie 3 (12–14 
Jahre), errang den 3. Preis und das Prädikat 
„hervorragend“.
Erik Emmerlich, Kategorie 4 (15–17 Jahre), 
erhielt das Prädikat „sehr gut“. 
Herzlichen Glückwunsch den drei jungen 
Akkordeonisten sowie der Lehrerin Elke 
Kirste!

2. Philharmonisches Konzert am 15. Oktober: 
Britische Klangwelten neu entdecken
Beim 2. Philharmonischen Konzert unter 
dem Titel „A wee bit different …“ erklingen 
selten gespielte Werke von Frederick Delius 
und der Komponistin Ethel Smyth neben 
der großen „Schottischen“ Sinfonie von 
Felix Mendelssohn Bartholdy, die bei der 
Premiere nach jedem Satz für Jubel sorgte.

Großbritannien ist der inhaltliche Schwer-
punkt des Konzertes am Donnerstag, dem 
15. Oktober, um 19.30 Uhr im Konzert- und 
Ballhaus „Neue Welt“. 
Den Auftakt bildet das Intermezzo „The 
Walk to the Paradise Garden“ aus Delius’ 
Oper „A Village Romeo and Juliet“, das eine 
friedliche Idylle kurz vor dem tragischen 
Ende der Handlung zeichnet.
Ethel Smyth war eine außergewöhnliche 
Komponistin, die sich gegen Widerstände 
durchsetzte und sich in der englischen 

Frauenbewegung engagierte. Ihr 1927 in 
London uraufgeführtes Konzert für Horn, 
Violine und Orchester verbindet dramati-
sche und lyrische Klänge. Als Solisten sind 
Taras Zdaniuk (Violine, 1. Konzertmeister 
der Clara-Schumann-Philharmoniker Plau-
en-Zwickau) und Antoine Jeannot (Horn, 
Gewinner des Internationalen Instrumen-
talwettbewerbs Markneukirchen 2026) zu 
erleben.
Den Höhepunkt bildet Mendelssohns 
3. Sinfonie, die „Schottische“. Eindrücke 
einer Schottlandreise im Alter von 20 Jah-
ren inspirierten den Komponisten zu dem 
Werk, das 1842 in Leipzig uraufgeführt 
wurde. 

Es dirigiert Markus L. Frank die Clara-Schu-
mann-Philharmoniker Plauen-Zwickau.
� www.theater-plauen-zwickau.de

D E LTA G U I TA R Q UA RT E T

Mozarts „Zauberflöte“ – ein vielschichtiges  
Theatererlebnis für die ganze Familie
Mit Wolfgang Amadeus Mozarts „Die Zau-
berflöte“ bringt das Theater Plauen-Zwi-
ckau am 18. Oktober im Gewandhaus eines 
der beliebtesten Werke der Opernliteratur 
auf die Bühne. Das berühmte Werk vereint 
Märchen, Zauberposse und philosophisches 
Lehrstück – und wird so zu einem viel-
schichtigen Theatererlebnis für die ganze 
Familie.

„Die Zauberflöte“ ist ein Werk der Gegen-
sätze: Das Reich der Nacht begegnet dem 
Tag, überbordende Fantasie trifft auf 
abgeklärte Nüchternheit. Themen wie Gut 
und Böse, Kindheit und Erwachsenwerden, 
Träume, Ängste und Prüfungen stehen 
im Zentrum und machen Mozarts Oper 
zu einer zeitlosen Geschichte über den 
Menschen und seine Entwicklung.
Im Mittelpunkt steht Prinz Tamino, der zu-
nächst kein klassischer Held ist. Als er von 
drei Damen den Auftrag erhält, Pamina, 
die Tochter der Königin der Nacht, aus den 
Händen Sarastros zu befreien, zeigt er we-
nig Begeisterung. Doch der Anblick eines 
Bildes der Prinzessin entfacht augenblick-
lich seine Leidenschaft – und er macht sich 
verliebt auf den Weg. Gemeinsam mit dem 
lebensnahen und humorvollen Vogelfän-
ger Papageno begibt er sich auf eine Reise 
voller Prüfungen. Ausgerüstet mit Zauber-
flöte und Zauberglöckchen stellen sie sich 
– bereit oder nicht – den Herausforderun-
gen, die Sarastro ihnen auferlegt.
Auch musikalisch fasziniert die Oper 
durch ihre besondere Sprache: klar und 
zugleich mystisch, durchzogen von sym-
bolischen Elementen, insbesondere aus 
der Welt der Freimaurer, deren Mitglied 
Mozart war. Die Zahl Drei spielt dabei eine 

zentrale Rolle – sichtbar in Figuren wie 
den drei Damen und drei Knaben ebenso 
wie in musikalischen Strukturen. Sie steht 
für Beharrlichkeit, Vertrauen und Begeiste-
rung – Eigenschaften, die auch Tamino auf 
seinem Weg entwickeln muss.
Eindrucksvolle Kontraste prägen das Werk: 
Die virtuosen, weltberühmten Kolora-
turen der Königin der Nacht stehen den 
ruhigen, würdevollen Arien Sarastros 
gegenüber. Am Ende bleibt bewusst offen, 
was als gut oder böse zu bewerten ist – 
eine Einladung an das Publikum, eigene 
Antworten zu finden. 
Unter der musikalischen Leitung von Leo 
Siberski, in der Inszenierung von Horst 
Kupich und in der Ausstattung von Jakob 

Knapp singen und spielen Andrey Valigu-
ras (Sarastro), André Gass/Wonjong Lee 
(Tamino), Elisabeth Birgmeier (Königin der 
Nacht), Natalia Willot (Pamina), Gabriel 
Wernick (Papageno), Paula Mürb-Hau-
schild (Papagena) und viele andere.

Premiere: Sonntag, 18. Oktober, 18 Uhr
Gewandhaus Zwickau

weitere Vorstellungen: Mittwoch, 21. 
Oktober, 19.30 Uhr; Sonntag, 25. Oktober, 
18 Uhr; Samstag, 7. November, 19.30 Uhr; 
Samstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr; Freitag, 
25. Dezember, 19.30 Uhr; Freitag, 15. Janu-
ar, 19.30 Uhr; Sonntag, 31. Januar, 16 Uhr; 
Samstag, 13. März, 19.30 Uhr
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